
Kontakt & Adresse

Yebo Zululand Initiativen e.V.
Leipziger Straße 1
33014 Bad Driburg/Germany

Telefon 0 52 53-974 9574
Telefax 0 52 53-974 95 76

Email mail@yebo-initiativen.de
Internet www.yebo-initiativen.de

So können Sie helfen
Gerne können Sie unsere Arbeit durch einen Jah-
resbeitrag von mindestens 10,00 €, durch eine
Patenschaft oder eine Spende unterstützen. Wir
sind berechtigt, Spendenquittungen auszustellen.

Bankverbindung:
Sparkasse Höxter
IBAN: DE28 4725 1550 0031 0029 26
BIC: WELADED1HXB

YEBO heißt JA

JA zu den Initiativen der
Selbsthilfe von Menschen in

KwaZulu/Natal Südafrika

Ja,
ich werde Mitglied in den
Yebo Zululand Initiativen e.V.

Name

Straße

PLZ/Ort

Telefon

Email

KontoinhaberIn

Bank

IBAN/Kto.-Nr.

BIC/BLZ

Ort/Datum

Unterschrift

Ich bin mit der Abbuchung des jährlichen
Mitgliedbeitrages in Höhe von          €
einver standen und erteile hiermit eine
 Einzugsermächtigung.

Gläubiger-ID: DE 53 YEB 00000469368

Zukünftig wird der Jahresbeitrag mit der
SEPA-Basis-Lastschrift eingezogen.

Ort/Datum

Unterschrift



KwaZulu/Natal

… das Land der 1000 Hügel im Osten
Südafrikas.

Eine Provinz von beeindruckender land-
schaftlicher Schönheit mit tief verwurzel-
ten Traditionen, aber auch mit großen
Gegensätzen. Während in den Städten
der wirtschaftliche Fortschritt boomt,
sind die ländlichen Regionen durch
hohe  Arbeitslosigkeit und mangelnde
 Infrastruktur gekennzeichnet.

Es gibt junge Menschen mit Schul -
bildung und Unternehmungsgeist, die
nicht in die Großstädte abwandern
möchten. Wir unterstützen seit 
2002  Initiativen, die das 
Leben auf dem Land 
lebenswert und 
zukunftsfähig machen. 
Ein wichtiger Partner 
bei unserer 
Projektarbeit ist 
das Department 
for 
Development 
der Diözese 
Eshowe.

Bildung und Erziehung
Unser erstes Projekt war von 2002-2009 der
Aufbau einer Sonderschule für behinderte
Kinder. Sie wird nun in staatlicher Trägerschaft
weiter entwickelt. 2010 ermöglichten wir den
Bau eines Kindergartens im Hinterland von
Eshowe. Nicht selten leben bereits kleine Kin-
der in einem schwierigen sozialen Umfeld. In
Dumayo und in der Vulinqondo Crèche
haben sie nun einen Ort, an dem sie unbe-
schwert spielen und lernen können. Ein
 Mittagessen stärkt sie für den langen Nach -
hauseweg.

Landwirtschaftliche 
Projekte
Junge Menschen wollen die Ressourcen ihrer
Heimat nutzen und haben begonnen, in Du-
mayo, Mbongolwane und Mahlabatini
Brachland zu kultivieren und Gemüse für den
Eigenbedarf und zum Verkauf an umlie-
gende Shops und Schulen anzubauen.
Zäune sind nötig, um die Felder vor Kühen
und Ziegen zu schützen. In regenarmen Zei-
ten ist die Bewässerung ein Problem.

Nähkurse
Es gibt einen ständigen Bedarf an Schuluni-
formen. Wir unterstützen den Aufbau eines
Nähcenters in Eshowe. Durch Nähkurse wer-
den Frauen befähigt, selbst Schulkleidung
herzustellen. So können sie zum Unterhalt
ihrer eigenen Familien beitragen.

Kinder in Not
Eine immer größer werdende Zahl von Kin-
dern wächst bei Großmüttern, älteren Ge-
schwistern oder Verwandten auf. HIV/Aids ist
ein großes Problem in Südafrika.Wir helfen
bei der Versorgung mit  Lebensmitteln und
Schulkleidung. Wir fördern Schüler und Stu-
denten, die Schulgebühren und Fahrtkos-
ten nicht bezahlen können.


